
Silvester- und Neujahrskonzerte der Vogtland Philharmonie 
 
„Wenn ein Jahr nicht leer verlaufen soll, muss man beizeiten anfangen.“ So sagte 
schon einst Johann Wolfgang Goethe. Und deshalb haben es sich auch die Musiker 
der Vogtland Philharmonie zur Aufgabe gemacht, Konzertfreunde und 
Musikliebhaber in ihren traditionellen und beliebten Silvester- und 
Neujahrskonzerten mit heiterer und spritziger Musik zum neuen Jahr zu begrüßen. 
Denn zum Jahreswechsel gehören nicht nur Champagner, Böller und gute Laune, 
sondern auch ein musikalisches Feuerwerk an beliebten und unterhaltsamen 
Melodien aus Oper, Operette und Musical. Gelegenheit dazu gibt es am 31. 
Dezember um 14.00, 17.00 und 20.00 Uhr in der Vogtlandhalle Greiz und am 1. 
Januar um 15.00 und 18.00 Uhr im Neuberinhaus Reichenbach. 
Für die richtige und ausgelassene Stimmung sorgen zwei bekannte und renommierte 
Künstler, mit denen die Vogtland Philharmonie schon lange eine sehr gute und 
erfolgreiche Zusammenarbeit pflegt. Andrea Chudak (Sopran) und Joachim Goltz 
(Bariton) beweisen nicht nur ihr ganzes sängerisches Können, sondern zeigen sich 
auch von ihrer komödiantischen Seite, auf die das Publikum gespannt sein darf. 
Nach dem kurzweiligen Auftakt durch Nicolais Ouvertüre „Die lustigen Weiber von 
Windsor“ präsentieren beide Künstler mit Charme und Stimme bekannte Arien aus 
„Die Zauberflöte“ und „Der Waffenschmied“ und unterhalten mit einem bunten Reigen 
beliebter Operetten- und Musicalmelodien wie „Ich bin die Christel von der Post“, 
„Wenn ich einmal reich wär“, „Ich bin ein Held in jedem Fache“ oder „Klänge der 
Heimat“. Aber auch Duette wie das berühmte „Fliegenduett“, der quirlige Zwiegesang 
zwischen Papagena und Papageno oder „Alles was du kannst, kann ich viel besser“ 
aus „Annie get your gun“ werden die Zuhörer mit Sicherheit begeistern. 
Zu Silvester / Neujahr gehört natürlich unbedingt auch ein Johann Strauß mit aufs 
Programm. Und mit beschwingten Orchesterklängen von George Gershwin und 
Jacques Offenbach wird in den Gesangspausen ebenfalls keine Langeweile 
aufkommen. 
Am Pult des Klangkörpers steht GMD Stefan Fraas, der als Moderator auch 
charmant und informativ durch die Konzerte führen wird. 


